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kreisen, sondern auch in den freien Berufen und

von Privaten ausgiebig verwendet werden.

„Therma" Fabrik für elektrische Heizung A.-G.

Schwanden-Glarus.
Wie es von einer führenden Weltfirma kaum

anders zu erwarten ist, beteiligte sich die Therma
A.-G. an der diesjährigen Mustermesse mit einer
Ausstellung, die sowohl inbezug auf Reichhaltigkeit
als auch geschmackvolle Aufmachung nichts zu wün-
sehen ließ.

Als interessante Neuheit in der Kleinapparaten-
Gruppe fiel eine neue Serie Tischherde auf, bei
welcher der Zweiplattenherd, sowohl mit nebenein-
ander als auch hintereinander angeordneten Platten

gezeigt wird. Sämtliche Bestandteile der Thermaherde
sind aus Stahlblech gepreßt und porzellanemailliert,
somit absolut rostfrei.

Das neue Tischherd-Modell gestattet in Verbin-
dung mit einem von der Therma gelieferten Tisch

oder Konsole eine zweckdienliche Kombination mit
dem bewährten Therma-Einzelbackofen. Diese Kom-
bination ermöglicht auch dort eine vollwertige elek-
frische Kücheneinrichtung, wo die finanziellen Mittel
für die Anschaffung eines kompletten Back- und Brat-
ofenherdes fehlen, indem die einzelnen Apparate
sukkzessive nach Bedarf angeschafft werden können
und die gesamte Kombination billiger zu stehen
kommt, als ein kompletter Herd.

Eine weitere interessante Neukonstruktion zeigte
die Firma in einem Bratofenherd, der eine Zwischen-
stufe zwischen dem Haushaltherd und dem schweren
Hotelherd darstellt und speziell für Pensionen, klei-
nere Restaurants, Anstaltsbetriebe u. s. w. in Frage
kommt. Dieser Herd wird sowohl mit runden als
mit rechteckigen Kochplatten ausgeführt. Im Sockel
können je nach Wunsch und Größe des Herdes ein
bis zwei Bratöfen oder Wärmeschränke untergebracht
werden. Der Herdrahmen besteht aus Nirostametall,
so daß sich die Reinhaltung, auf das bloße Abreiben
beschränkt. Die Herdstange ist in einer bisher un-
bekannten Art befestigt. Die Abstüßungen sind so
gehalten, daß sie bei der Herdbedienung nicht hin-
derlich sind.

Bei der Besichtigung der mannigfaltigen Herd-
ausführungen stiegen wir auch auf das kürzlich von
der Therma herausgegebene Kleinherd-Modell. Das-
selbe ist besonders fijr größere Kinder gedacht, in
der Absicht, bei denselben das Interesse an der
elektrischen Küche und am Haushalt im allgemeinen
zu wecken. Der Herd entspricht im Aufbau dem
normalen Haushaltherd mit seitlichem Backofen. Sein
Anschlußwert beträgt 700 Watt, so dafj er an jede
Lichtleitung angeschlossen werden kann.

Eine Serie neuer Walzenschalter für 250/380 Volt
15/10 Ampère und 300 v/25 Ampère für Vorder-
und rückseitige Montage, sowohl als Regulierschalter,
als 3- und 2-poligem Aus- bezw. Umschalter ver-
wendbar, interessierten ebenfalls.

Die seit zirka Jahresfrist bekannten Therma-Reg-
ler-Eisen fanden wir auf weitere Typen ausgedehnt.
Zwei Bügeleisen im Schnitt zeigten den Einbau des
Reglers in die Bügeleisensohle, durch deren Tem-
peratur der Regler direkt beeinflußt wird. Zu erwäh-
nen ist, daß die Therma nunmehr auch regulierbare
Eisen für Kunstseide baut.

Eine für die Schweiz bisher unbekannte Bügel-
eisenausführung stellt die von der Therma gezeigte

dar, bei der die Haube anstatt vernickelt, porzellan-
emailliert ist. Sehr auffallend wirken hierbei die gut
gewählten Farben in ihrem glänzenden, unübertrof-
fenen Porzellan-Email. — Es ist erfreulich, wie die
Therma sich auch in ästhetischer Hinsicht den Wün-
sehen der Hausfrau anzupassen sucht.

In Boilern zeigte die Therma erstmals die von
ihr auf Verlangen schon seit einiger Zeit gelieferten
Wandboiler mit verkürztem Längenmaß. Diese Type
kommt speziell für Gebäulichkeiten mit niederer
Raumhöhe in Frage.

Sämtliche im Therma-Stand gezeigten Boiler sind
mit bequem zu kontrollierendem Zeigerthermometer
eigener Fabrikation ausgerüstet. Die Therma besißt
für diese Thermometer den deutschen und Schwei-
zerischen Patentschuß.

In der Gruppe der Großküchen-Apparate dürfte
vor allem die neue elektrische Hotel-Kaffeemaschine
großes Interesse erweckt haben, weil diese auf voll-
ständig neuer Grundlage aufgebaut ist. Mittelst dem
auf dem Apparat aufgebauten Einzel-Abfüllapparat
können nebst größeren Mengen somit auch Einzel-
portionen zubereitet werden, was speziell für die
Abgabe von Spezial-Kaffees von großer Wichtigkeit
ist. — Neben diesem Einzel-Abfüllapparat besißt
diese Großkaffeemaschine auch einen Milchwärmer,
einen Dampftauchsieder zur raschen Zubereitung
kleinerer Mengen Grog, Tee etc., während im Sockel
auch noch ein ausziehbarer Wärmeschrank ange-
ordnet ist.

Der ausgestellte Großküchenherd weist eine bahn-
brechende Neuerung auf, indem bei diesem der
Herdrahmen aus nicht rostendem Material besteht,
wodurch die Reinhaltung desselben gegenüber früher
bedeutend vereinfacht wird.

Eine gezeigte Bratpfannengruppe ist mit unter-
gebautem Fettkasten ausgerüstet, der zur Aufnahme
der für das Backen erforderlichen verschiedenen Fette
dient. Sie dürfte speziell die Küchenfachleute inter-
essieren.

Die Kippkessel in ihrer ansprechenden Ausfüh-
rung sind bereits von den früheren Mustermessen
her bekannt, unterscheiden sich jedoch von den
früheren dadurch, daß sie ein Spezialflüssigkeitsbad
besißen, wodurch die Anbrenngefahr beim Kochen
von Milch und breiartigen Gerichten ausgeschlossen
ist. Im weiteren sei auf die Deckelbefestigung und
Deckelaufkippung dieser Kessel, sowie auf die in den
Apparaten eingebauten Temperaturregler speziell
hingewiesen. Durch leßtere kann ein Kochen der
Flüssigkeit auf gewisse Temperaturen vollständig auto-
matisch erfolgen.

Der beim Brat- und Backofen eingebaute Wärme-
schrank besißt eine nicht rostende Metall-Rolltüre in
doppelwandiger Ausführung, wodurch der Apparat
an Eleganz gewinnt, anderseits auch die Wärmever-
luste infolge der doppelwandigen Ausführung dieser
Rolltüre geringer sind.

Neu ist auch die Heizkörperanordnung der Wand-
kipptöpfe, welche ebenfalls mit Flüssigkeitsbad aus-
geführt sind, wodurch auch diese für das Kochen
von Milch und breiartigen Gerichten ohne Anbrenn-
gefahr benüßt werden können.

Zum Schlüsse möchten wir noch auf das in Bil-
dem gezeigte Emaillierwerk, das die Therma kürz-
lieh erstellte, hinweisen. Dasselbe illustriert in Ver-
bindung mit den mannigfaltigen, porzellan-email-
lierten Apparaten, beschrifteten Schildern, farbigen
Emailmustern in vortrefflicher Weise die Leistungs-
fähigkeit der Therma auch auf diesem Gebiete.
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krsissn, soncisrn suck in cisn trsisn ösrutsn unci

von t'rivstsn susgiskig vsrv/sncist v/srcisn.

„Ikerms" kbrik liir elekttiîà «eiiung ä.-v.
5ck^sncien-vlsru5.

Wie es von einer tükrsncisn Wsittirms ksum
sncisrs ?u srv/srtsn ist, lsstsiligts sick ciis Iksrms
/^.-(O. sn cisr ciissjskrigsn K/Iustsrmssss mit sinsr
Ausstsiiung, 6is sov/oki inös^ug sut Xsickksltigksit
s>5 suck gssckmsckvoiis /^utmsckung nickts ?u v/ün-
scksn iish.

/Vs intsrssssnts Xisuksit in cisr Xisinsppsrstsn-
(Orupps tisi sins NEUE Zsris lisckksrcis sut, issi
v/sicksr cisr /v/sipisttsnksrci, sov/oki mit nsksnsin-
sncisr s>5 suck kintsrsinsncisr sngsorcinstsn ?isttsn
gs^sigt v/irci. Zsmtiicks ksstsncitsiis cisr Iksrmsksrcis
sinci sus 5tskikisck gsprskzt unc! por^siisnsmsiiiisrt,
somit sissoiut rosttrsi.

Oss nsus lisckksrci-^locisii gsststtst in Vsrkin-
ciung mit einem von cisr Iksrms gsiistsrtsn lisck
ocisr Xonsois sine ^v/sckciisniicks Xomisinstion mit
cism ksv/skrtsn Iksrms-^in^siksckotsn. Oisss Xom-
kinstion srmögiickt suck ciort eins voiiv/srtigs sisk-
triscks Xücksnsinricktung, v/o ciis tinsn^isiisn K/Iittsi
tür ciis /mscksttung sinss kompisttsn ösck- unc! örst-
otsnksrciss tskisn, incism ciis sin^sinsn /Vppsrsts
sukk?sssivs nsck öscisrt sngsscksttt wsrcisn können
unc! ciis gsssmts Xomisinstion isiiiigsr ^u stsksn
><ommt, sis sin kompletter kisrci.

^ins v/sitsrs intsrssssnts Xisokonstruktion ^sigts
ciis kirms in sinsm örstotsnksrci, cisr sins /v/iscksn-
stuts ?v/iscksn cism kisusksitksrci unc! c!sm sckv/srsn
kiotsiksrci cisrstsiit unc! sps^isii tür ?snsionsn, kisi-
nsrs Xsstsursnts, ^nstsitskstrisks u, 5, v/. in krsgs
kommt. Oisssr kisrci v/irci xov/ok! mit runcisn sis
mit rscktsckigsn Xockpisttsn susgstükrt. Im 5ocksi
können js nsck Wunsck unc! (Orölzs ciss kisrciss sin
kis 2iv/si Vrstötsn ocisr Wsrmssckrsnks untsrgsisrsckt
v/srcisn. Osr kisrcirskmsn ksstskt suz Xiirostsmstsii,
50 cisi; sick ciis i?sinksitung, sut cls5 klokzs /^isrsiksn
kssckrsnkt. Ois kisrcistsngs ist in sinsr kisksc un-
ksksnntsn ^ct kstsstigt. Ois ^kstühungsn sinc! so
gsksltsn, ciskz sis ksi clsc klscciksclisnung nickt kin-
clsrlick sinci.

Lsi clsc Lssicktigung c!sc msnnigtsltigsn KIsi'cl-
sustüki-ungsn stiskzsn v/ic suck sut clss küc^Iick von
cisc Ikscms ksmusgsgsksns Xlsinkscci-I^Iocls!!. Oss-
sslks ist kssonclscs tc)r zcöhscs Xincisc gsclsckt, in
cisc /^ksickt, ksi ctsnsslksn c!ss Intsrssss sn ctsc
sisktciscksn Xücks unc! sm k!susks!t im sügsmsinsn
?u v/scksn. Osc klscc! sntspnckt im /^utksu c!sm
norms!sn klsusksltksrc! mit ssitlicksm ksckotsn. 5sin
^nsckiukzv/srt kstrsgt 7<ZL> VVstt, so c!slz sr sn jscls
kicktlsitung sngsscklosssn v/srösn ksnn.

kins 6sris nsusr Wsl^snscksltsr tür 250/380 Volt
15/10 Tampers unc! ZOO v/25 ^mpsrs tür Vorcisr-
unc! rückssiti^s Klontsgs, sov/ok! s!s Xsgulisrscksltsr,
s!s Z- onc! 2-po!izsm /^us- ks?v/. Omscksltsr vsr-
v/snclksr, intsrsssisrtsn sksntslls.

Ois ssit Tirks tskrsstrist ksksnntsn Iksrms-I?sg-
!sr-kissn tsnctsn v/ir sut v/sitsrs I^/psn susgsc!sknt.
^v/si kügslsissn im 3cknitt ^sigtsn clsn kinksu ctss
ksglsrs in ciis öü^s!sisSnsok!s, ciurck ctsrsn Ism-
psrstur cisr kszisr ctirskt kssint!u!)t v/irc!. i^u srv/sk-
nsn ist, cist; c!is Iksrms nunmskr suck rszuiisrksrs
kissn tür Xunstssicis ksut.

kins tür ctis ^ckwsi^ kisksr unksksnnts öügsl-
sissnsustükrung stsiit ciis von cisr Iksrms gs^sigts

cisr, ksi cisr ciis kisuks snststt vsrnicksit, por^sllsn-
smsiiiisrt ist. 3skr suttsiisnc! v/irksn kisrksi ciis gut
gsv/skltsn ksrksn in ikrsm gisn^sncisn, unüksrtrot-
tsnsn kor^siisn-kmsii. — ks ist srtrsulick, v/is ciis
Iksrms sick suck in sstkstiscksr klinsickt cisn VVün-
scksn cisr kisustrsu sn^upssssn suckt.

in Loiisrn ?sigts ciis Iksrms srstmsis ciis von
ikr sut Vsrisngsn sckon ssit einiger Ttsit gsiistsrtsn
Wsncikoiisr mit verkürztem ksngsnmsi;. Oisss I^ps
kommt sps^isii tür (Osksuiickksitsn mit niscisrsr
Xsumköks in krsgs,

5smtiicks im Iksrms-5tsnci gs^sigtsn Loiisr sinci
mit ksgusm?u kontroiiisrsncism /sigsrtksrmomstsr
sigsnsr kskrikstion susgsrüstst. Ois Iksrms kssiht
tür ciisss Iksrmomstsr clsn cisutscksn unc! sckv/si-
-sriscksn kstsntsckut;.

in cisr (Orupps cisr (Orohkücksn-^ppsrsts ciürtts
vor siism ciis nsus sisktriscks kiotsi-Xsttssmssckins
grokzss intsrssss srv/sckt ksksn, v/sii ciisss sut voii-
stsnciig nsusr (Orunciisgs sutgsissut ist. i^Iittsist cism
sut cism /^ppsrst sutgsksutsn kinzisi-^ktüiisppsrst
können nskst grölzsrsn l^lsngsn somit suck Kindel-
portionsn ziuksrsitst v/srcisn, v/ss speciell tür ciis
^kgsks von Hps^isi-Xsttsss von gro^sr Wicktigksit
ist. — kisksn ciisssm Kindel-/^ktüiisppsrst kssitzt
ciisss (Zrokzksttssmssckins suck sinsn Xliickwsrmsr,
sinsn Osmpttsucksiscisr ^ur rsscksn /uksrsitung
kisinsrsr Klsngsn (Zrog, Iss stc., v/skrsnc! im 5ocksi
suck nock sin susiiskksrsr Wsrmssckrsnk sngs-
orcinst ist.

Osr susgsstsiits (Orokzkücksnksrci v/sist eins kskn-
krscksncis Xisusrung sut, incism ksi ciisssm cisr
kisrcirskmsn sus nickt rostsncism I^istsrisl ksstskt,
v/ociurck ciis Xsinksitung cissssiksn gsgsnüksr trüksr
kscisutsnci vsrsintsckt v/irci.

kins gezeigte örstptsnnsngrupps ist mit untsr-
gsksutsm ksttksstsn susgsrüstst, cisr ^ur ^utnskms
ösr tür clss öscksn srtorcisriicksn vsrsckiscisnsn kstts
client. 5is ciürtts sps^isii ciis Xücksntsckisuts intsr-
stieren.

Ois Xippkssssi in ikrsr snsprscksncisn /^ustük-
rung sinci ksrsits von cisn trüksrsn i^iustsrmssssn
ksr ksksnnt, untsrscksicisn sick jsciock von cisn
trüksrsn cisciurck, cish sie sin 5ps?isitiüssigksitsksci
kssit;sn, v/ociurck ciis ^nkrsnngstskr ksim Xocksn
von I^Iiick unci krsisrtigsn (Zsricktsn susgssckiosssn
ist. im v/sitsrsn ssi sut ciis Oscksikstsstigung unci
Oscksisutkippung ciisssr Xssssi, sov/is sut ciis in cisn
/^ppsrstsn singsksutsn Ismpsrsturrsgisr sps^isii
kingsv/isssn. Ourck ishtsrs ksnn sin Xocksn cisr
kiüssigksit sut gsv^isss Ismpsrstursn voilstsnciig suto-
mstisck srtoigsn.

Osr keim Lrst- unci ösckotsn singsksuts Wsrms-
sckrsnk kssit;t sins nickt rostsncis iVistsii-koiltürs in
cioppsiv/snciigsr /^ustükrung, v/ociurck cisr Appsrst
sn kisgsnT gsv/innt, sncisrssits suck ciis Wsrmsvsr-
iusts intoigs cisr cioppsiv/snciigsn /^ustükruNg ciisssr
koiitürs geringer sinö.

XIsu ist suck ciis kisi^körpsrsnorcinung cisr Wsnci-
kipptöpts, v/sicks sksntsiis mit kiüssigksitsksci sus-
gstükrt sinci, v/ociurck suck ciisss tür clss Xocksn
von Kliick unci krsisrtigsn Osricktsn okns ^nkrsnn-
gstskr ksnüt;t v/srcisn könnsn.

/um 5ckiusss möcktsn v/ir nock sut ciss in öii-
cisrn gs^sigts kmsiiiisrv/srk, ciss ciis Iksrms kür^-
iick srstsiits, kinv/sissn. Ossssiks illustriert in Vsr-
kinclung mit cisn msnnigtsitigsn, por^siisn-smsii-
iisrtsn ^ppsrstsn, kssckrittstsn 5ckiicisrn, tsrkigsn
kmsiimustsrn in vortrsttiicksr Weiss ciis ksistungs-
tskigksit cisr Iksrms suck sut ciisssm (5skists.
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